
FGlr Umwelt ÜUrc den Indıyıdualverkehr muß dıie Mıneralölsteuer zusätzlıch erhöht
werden

Um iıne zusätzlıche Belastung VOIl Arbeıiıtnehmerinnen und Arbeıitnehmern und
Unternehmen vermeıden, wIırd gleichzeltig eine Entlastung be1 den Lohnneben-
kosten VOTSCHOMMECN. Mehr Arbeıtsplätze und wen1ger Belastung uUuNnseTeT ıtwelt
Ssınd dıie Chancen elıner ökologıschen Steuerreform.

Der Vorbereitung der Ökumenischen Basısversammlung dienten Arbeıtsthesen,
dıie dem Thema tanden Unser Wirtschaftssystem wider (Jottes Geist. Ver-
söhnung raucht INe adıkal veränderte Wirtschaftsweise“.

ANM.  GEN

Mınderheitenvotum ZUT Überschrift: „Unser Wırtschaftssystem wıder Giottes Gealst‘*
(69 Stimmen Von k Stiımmberechtigten)
Mınderhe1itenvotum für einen ergänzenden Anstrıch ; ıne TI Mılıtärhandwerk
N1IC mıt undemokratischen erboten belegt (‚Soldaten sınd Mörder‘).“ (64 Stimmen Von
S Stimmberechtigten)

Chronık
Vom 316 Junıi fand 1n Erfurt dıe teılıgten sıch nıcht Ergebnisse der

FsSsie gesamtdeutsche Okumenische Ver- Versammlung sınd 1ne „Botschaft“‘
sammlung Ihre Losung War „ Ver- S: 5.:34/1%) und dıe Berichte der 1NS-
söhnung suchen Leben gewIinnen . Ihr gesamt 13 Arbeıtsgruppen, die vier
ging 12./13.6 ebenfalls 1n Erfurt Themenbereichen arbeıteten. Dem Le1-
ıne Konsultation anläßlıch der Oku- tungskreıs gehörten Bıschof Dr. Joa-
menıischen Versammlung ZUTr Dekade chım Wanke Erfurt als Vorsitzender der
der Solidarität der Kirchen mut den ACK SOWIE Bıschof Dr. Walter aıber
Frauen OTaus Begleıtet War dıe Ver- Evang.-methodistische Kırche, ErZprlie-
sammlung VoNn einem Inıtiativpro- ster Konstantın Mıron Griechisch-
A  ‚9 dem Basısgruppen, Pılger- Orthodoxe Metropolie, das ıtglıe. 1m
WECQLC, Informationsstände, aber auch dıie Rat der Oberkirchenrätin Rut
ACK üringen mıt einem Kreuzweg In Rohrandt und dıie katholische OZ1a1ldo0-
der Gedenkstätte Buchenwald beteiligt zentin Brigıtte Schme]ja Berlin-Halle.
Waren Dreizehn der vierzehn Miıtglieds- ıne Dokumentatıon ist 1n Vorbereitung.
kırchen und dre1 der vier Gastkırchen „Miıt Jesus Christus auf dem Weg
nahmen mıt L1IS Delegierten teil DiIie Unterwegs ZUT Gemeinschaft der Kır-

hatten S1e. der ACKTrägerschaft hen  66 autete das Thema eines ochran-
Deutschland übertragen. Die SELK als g1g besetzten ÖOkumenischen Symposi-Mitglieds- und der Bund Frelier CVANSC- ONMNLS VO 01 Aprıl 1n Irıer, dem
lıscher Gemeinden als Gastkirche be- das Bıstum ITriıer und die Evang Kırche
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1im Rheıinland gemeinsam eingeladen anerkannt und Unstimmigkeiten über
hatten /ur Tage, welche nächsten den gültigen Vollzug der Taufe beseıitigt.

)asSchritte in der OÖOkumene überfällig, 1Cd- gemeiInsame Luthergedenken
l1sıerbar und wünschenswert sınd, (sıehe OR 2/96, 21810) machte mMÖg-
außerten sıch Kardınal Cassıdy Rom ıch unter dem ‚„„Alte urzeln

Leben“ fand VOoO DA Jun1 1nund OÖRK-Generalsekretär Konrad Ra1-
SCST. I . etzterer schlug VOT, dıe Kıirchen der Lutherstadt i1slieben ein geme1nsa-
sollten siıch im Jahr 2000 feierlich VCI- LLICT evangelisch-katholischer Kirchen-

pfliıchten, In eiınen „präkonziharen Pro- IAQ2 dem das Bıstum Magdeburg
zeß3“ mıt dem Ziel einzutreten, dıie Hın- und cdıe evangelıschen Kırchen der Kr-
dern1isse beseıtigen, dıe einem Ööku- chenprovınz Sachsen und Anhalts g-

me1lnsam eingeladen hattenmenıschen Konzıil er Kırchen e-
genstehen. Auf diesem Konzıil müßten Im katholischen Bistum der AF
cdie rchen sıch wechselseıtıg anerken- Katholiken In Deutschland wurden

Maı in OnNnstanz nach einem viel-NCN und Kirchengemeinschaft herbe1-
führen Jährıgen Vorbereitungsprozeß in den

(Gemeı1nden erstmalıg WwEe1 isherigeAnnähernd 700 000 Pılger Aaus er
Diakoninnen Priesterinnen gewelıiht.Welt nahmen VO 19 Aprıl hıs 16 Maı

der erstmals se1it 959 wlieder stattfın- Auf die gegenseıltigen Bezıehungen ZUT

römisch-katholıschen Kırche wirkt sich
denden Heilig-Rock-Wallfahrt nach TrıIer cdieser Schriutt insofern dUS, als Kom
te1l Erfreulicherweise hatte der rTIerer (anders als be1 der anglikanıschen Kır-
Bischof Hermann Josef Spıtal nıcht che., deren Weıhen se1it Leo X I1l für
mehr dıe Reliquie und damıt verbunden ungültig erklärt S1IN! War dıie apostolı-die Fragen VON deren FEchtheıit und der sche Sukzession in der Alt-Katholischen
Reliquienverehrung überhaupt, sondern die Weıhen VOIKırche anerkennt,mıt der LOsung .„Mıt Chrıistus auf dem Frauen ZUT Priesterschaft aber für prInNZI1-Weg“ die Nachfolge Jesu ın den Miıttel- piell unerlaubt hält.
pun der Wallfahrt gestellt. In S1e€ e1N- Der Ratsvorsitzende der EKD.: Lan-
bezogen Wäar Aprıl e1in „ 1a der desbischof Klaus Engelhardt, hat sıch ın
Okumene‘“, für den dıe ACK-Regıon eıner Erklärung mıt der 1m Maı CTSANSC-Südwest die Verantwortung übernom-
IMN hatte Daran beteiligten sıch zehn

NC Asylrechts-Entscheidung des Bun-
desverfassungsgerichts kritisch ause1n-

VON deren e1f Mitgliıedskirchen, me1lst andergesetzt und angemahnt: ADIE we1lt-
Urc hochrangıge Vertreter. Ledigliıch ehende verfassungsrechtliche Bestät1-
der und Evang.-freikırchlicher (je- SUNg des Asylkompromisses VON 995
meınden distanzıerte sıch mıt 1NnWeIls darf nıcht als Rechtfertigung für ıne
auf dıie Strittigkeıit VON Relıquien in den Verschärfung der Asylpraxıs 1in AÄANn-
eigenen Reıihen. spruc werden. enn das

7wischen dem Erzbistum Köln SOWI1E Asylrecht ist ein sens1ıbler Bereich, der
den Bıstümern Aachen, SSCH. ünster e Grundlagen des demokratischen (Ge-

meinwesens berührt, insbesondere dıieund Irıier und der Evang Kırche 1M
Rheıinland 1st eıne Taufvereinbarung Menschenwürde, die schützen das
abgeschlossen worden Dadurch werden oberste der Verfassung ist.  . e1ım

Forum HI der Okumenischen ersSamm.-auf der Grundlage eINeEes gemeinsamen
Taufverständnisses die in diıesen Kır- [un 2 in Krfurt wurde durch Berichte
chen vollzogenen Taufen gegenseılt1ig Betroffener deutlıich, W1e MAaSS1V dıe
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ängıge Praxıs ın ein1gen Bundeslän- Der georgische orthodoxe Patrıarch
dern bereıts dieses oberste Gebot („Kathol ha I1 besuchte VO
verstößt. 825 Maı dıie Bundesrepublık Beson-

ährend se1nNes Staatsbesuchs dere Beziıehungen ZUT georgischen Kır-
che haben se1t langem dıe Evang Lan-Deutschlan: würdıigte der süudafrıkanı-
eskırche VOoNn Württemberg und dassche Staatspräsident Nelson Mandela

Maı VOT Bundestag und Bundes- Dekanat 1DeraCcC
rat In onnn dıie Unterstützung, dıe dem Dıie Patriarchate Von Konstantinopel

und Moskau haben iıhre Auseı1i1nanderset-südafrıkanıschen amp Überwin-
dung der Aparthe1ıd N rchen, ZUNS über dıe rechtliche /ugehörigker
GGemeinden und Basısgruppen zute1l der estnisch- DZW. russıschstämmıgen

orthodoxen GGemelnden in Estland mıtwurde. S1e hätten, andela, den TEe1-
dalß ıeheiıtskampf der Schwarzen nıcht Adus dem Komprom1ß beendet,

Miıtle1d unterstutzt, sondern 1mM Bewußt- Gemeinden innerhalb VOI vier onaten
entscheıiıden sollen, welcher Jurisdiktionse1nN, „„daß Sieg auch der ihre se1n
S1e sıch unterstellen. Auch dıie Rück-würde‘‘.

Das Ökumenische Studienwerk der übertragung des Kırchengults, das laut
Staatsgesetz lediglıch dıe estnıscheEKD in Bochum begıng mıt einem est-

akt se1n 25]Jähriges Bestehen Das Werk Natıonalkırche erfolgen ollte, wıll INan

Ördert se1t selner Gründung 9’/1 Hoch- einvernehmlıch regeln und den Staat
Anerkennung bıtten.schulabsolventen Aaus Afrıka, Asıen und Der jüdische Hıstoriker Prof. JuliusLateinamerıika mıt Stipendien, S1e

w1issenschaftlich und erulıec weılter- Schoeps Potsdam hat Urzlıc In der
zuD1ılden katholıischen Akademıie üunchen dıe

‚ Woche der Brüderlichkeit“ als 1ne
Den Austausch ischen freikirch- ‚RE Rıtual erstarrte Veranstaltung“liıchen (Jemeinden und wissenschaft- bezeichnet und sıch für ıne "Re-theolo-

licher T’heologie Ördern, hat sıch g1slerung" der Beziıehungen zwıschen
ıne NCUC freikirchliche „Zeıtschrift tür Juden und Christen eingesetzt. Die
1heologıe und Gemeinde‘‘ Z /Ziel ‚Woche der Brüderlichkeit““ ırd se1t
ZESEIZL Schriftleiter ist Pastor Kım Stirü.- 951 VON den Gesellschaften für Chriıst-
bınd München. Herausgeber ist dıe
995 gegründete „Gesellschaft für TEe1-

liıch-Jüdische /usammenarbeıt Organı-
s1ert.

kırchliche Theologie und Publızıstik“ Der orthodoxe Patrıarch Theodor Von
mıt SI1Itz in Neckarsteinach. Jerusalem hat dıie Inıtiatıve für 1ne

Schwere Verstöße dıie gemeinsame interorthodoxe Feier des
chinesischen Religionsverordnungen hat 2000. Jahrestags der Geburt Christı
ıne Delegation des ORK 1n der zweiıt- ergriffen und die Bıldung eiıner Dan-
größten chinesischen Provınz Henan orthodoxen Koordinierungskommission
festgestellt. Die staatlıch vorgeschrie- ZUT Vorbereıtung dafür herbeige
bene Registrierung protestantischer Letzte Meldung: /u einem Pastoral-

besuch der Erzdiözesen aderborn undGemeinden erfolgt ZU e1l 1Ur CR
Zahlung „unter dem Tisch“ oder ırd Berlin weilte Papst Johannes ’”nul
verwe1gert, WECNnN 1ne staatlıch festge- VO DE Jun1ı SE drıtten Mal in
seizte Übergrenze überschritten 1st. DIie Deutschland. In Paderborn fand
Delegation wurde auf iıhrer Reise stän- Z Jun1 1ne Begegnung mıt und
dıg „amtlıch besleitet:. Bundes-ACK SOWIE eiIn ökumenischer
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Gottesdienst der das In Deutsch- Regjerung und katholische Kırche her-
and erreichte geschwisterliche Verhält- beigeführt” worden. SO der Ratsvorsıt-
N1S ZUT römisch-katholischen Kırche zende der EKD, der diesen Akt als 99:
ANSCHICSSCH ZU Ausdruck rachte machtvolle Demonstration VON aal und
Dagegen erweckte das Auftreten des katholıscher Kırche" und S der

unterbliebenen Erwähnung des AnteılsBundeskanzlers mıt dem aps ran-
denburger lor den Anscheıin, als sSEe1 die evangelischer Chrısten als ‚Verzerrung”
polıtische en! 089 „alleın HTC des damalıgen Geschehens bezeichnete.

Vo

Von Personen

derzeıt be1 der Außenstelle Berlın he-Gewählt, berufen, eingesetzt wurden:
SCNH, künftig wahrgenommen werden,Der ‚ValS Kirchenhistoriker Prof. Dr. muß noch entschıeden werden. S par-olfgang Bıenert Marburg wurde

Maı 1n Ludwigshafen als Vorsıiıt- maßnahmen erzwingen, daß ıne der
füntf Referentenstelle abh Jun1 näch-zender des Deutschen _Ökumenischen SteN ahres auf unbestimmte eıt nıchtStudienausschusses DOSTA) wlieder- wıeder besetzt ırdewählt. Stellvertretender Vorsitzender

wurde anstelle des In den Ruhestand Der Berliner Pfarrer Theodor
Clement wurde VON der Synode dertretenden baptıstıschen Ozenten Brüder-Chriıstian Wolf Hamburg Prof. Dr. Europäisch-Festländıschen
Unität einem der nunmehr sechsWerner Klän SELK, Theologische 1SCHNOTIe ewählt. S1e sollen VOT allemHochschule in erurse Geschäftsfüh-

S] bleibt der kath Referent in der Oku- seelsorgerliche ufgaben rfüllen Der
europäische Distrıikt 79 rund 000menıschen Centrale, IJr Dr. Johann

eorg Schütz Miıtgliıeder iın Dänemark, Deutschland,
Be1 GEr Mitgliederversammlung der Estland, den Niederlanden, Schweden

und der Schweiz.ACK Deutschland in Heıilıgenstadt/ Martın-Michael assauer ırdEichsfeld Maı wurde äarbel
Wartenberg-Potter, derzeıt Pfarrerın aD ugust Generalsuperintendent der

EKB in Berlın;ın Stuttgart-Botnang, für fünf Jahre ZUT

EKD-Referentin, Leıiterin der Okumeni- Gottfried KTaatz: bısher Superin-
schen Centrale 1n Frankfurt und tendent in Berlin-Zehlendorf, wurde auf

()ktober ZU Direktor der (GGossner-Geschäftsführerin der ACK gewählt. S1e
trıtt Maı 997 dıe Nachfolge des Mıssıon berufen:
derzeıitigen EKD-Referenten, Pfarrer Pastor Konrad Lübbert, Wedel be1
Dr. Hans Vorster, Jun1 dieje- Hamburg, ist Präsiıdent des deut-
nıge des jetzıgen ACK-Geschäftsfüh- schen Zweılgs des Internationalen Ver-
IC1IS, Pastor Martın ange VoNn der söhnungsbundes in der Nachfolge VoNn

vang.-methodistischen Kırche Beı1lde Hans Gressel, der 82Jjährıg dieses
iıreien 1n den Ruhestand, Dr. Vorster Amt niıederlegte. Ihm wurde für se1n
bleıibt aber geschäftsführender Schrift- jahrzehntelanges Wiırken ariner Dank
leıter der OR Wıe die ufgaben, cdıe ausgesprochen.
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